
Rund um und quer durch die Ajoie 
 

1. Tag (ca. 60 km) 

 

Les Reussilles 
(1010 m ü. M.) 

Dorf oberhalb von Tramelan im Berner Jura, Hotel-Restaurant und Bäckerei-
Café; Bahnhof; 

von Bahnhof zu 
+ g.; Richtung Les Genevez [nicht in Richtung rote Velotafel!] bei leichtem bis 
mittelmässigem Verkehr ca. 1,1 km mittlere  aus Dorf und entlang Jura-
weiden, z.T. Jurawald, z.T. Baumreihen (re S.); 
dann längere rassige  zu  
+ g.; Richtung Musée rural Bellelay (braune Tafel) länger  und länger  
durch schönen Jurawald zu 
+ g.; Richtung Les Genevez (2 km) (rote Velotafel) länger , z.T. durch Allee 
und entlang schön erhaltener Steinmauer (re S.) nach 

Les Genevez 
(1035 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant; 

bei leichtem Verkehr in grosser Li-Kurve länger  durch Dorf zu 
+ re; Richtung Bellelay kurz leicht  aus Dorf und weiter länger  , mit schö-
nem Ausblick über Tal und über Jura-Hügel (re S.), z.T. durch Wald, nach 

Bellelay 
(930 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant; mit einer schönen Barock-Kirche und einer ehe-
maligen Klosteranlage (Abbatiale), die heute für den französischsprachigen 
Teil des Kantons Bern als psychiatrische Klinik dient; 

bei leichtem Verkehr länger leicht  durch Dorf zu 
+ (vor Abbatiale, bei Restaurant, re S.) li; Richtung Bassecourt kurz  durch 
und aus Dorf; dann längere, rassige  durch schönes Tal, z.T. durch Wald, 
z.T. entlang Felsbändern (li S.) nach 

Châtelat 
(800 m ü. M.) 

länger leicht  durch und aus Weiler zu 
+ (bei Abzweigung nach Sornetan) li; in Richtung rote Velotafel längere, schö-
ne  entlang Bach (re S.), z.T. durch Wald, ganz kurz durch Tunnel, nach 

Le Pichoux 
(730 m ü. M.) 
 

Gorges du Pi-
choux 

Weiler mit Restaurant (ist - 2016 - zum Verkauf ausgeschrieben); 

bei leichtem Verkehr alles entlang Bach (La Sorne, mal re, mal li S.), lange  
durch mächtige, schattige Schlucht (Klus) mit gewaltigen Felsen und gross-
artigen Ausblicken, vorbei an Werkstätte für Metallfiguren (li S.), z.T. durch 
Wald, nach 

Undervelier 
(535 m ü. M.) 

 

Gorges du Pi-
choux 

Dorf in Tal-Erweiterung; mit Restaurant; 

bei leichtem Verkehr vorbei an 2 Trinkwasser-Brunnen (li und re S.) kurz 
leicht  durch Dorf zu 
 (vor Kirche) li; bei leichtem Verkehr Richtung Bassecourt kurz  über 2 
Bach-Brücken durch und aus Dorf; dann lange ganz leicht  und , vorbei an 
Quellgrotte Ste-Colombe (li S.), z.T. durch Wald, durch Weiler „Forges“ (mit 
Trinkwasser-Brunnen, li S.), vorbei an mächtigen Felsen, immer wieder ent-
lang (z.T. gestautem) Bach (La Sorne) nach 

Berlincourt 
(500 m ü. M.) 

Dorf mit Speise-Restaurant; 

kurz leicht  , vorbei an kl. Kirche (li S.), zu 
+ (vor Restaurant) re; in Richtung rote Velotafel (Veloweg Nr. 23) kurz leicht  
über Bach-Brücke zu 
+ li; in Richtung rote Velotafel vorbei an Sitzbank (li S.) und Trinkwasser-
Brunnen (re S.) - ideal zum Picknicken - kurz leicht  aus Dorf und auf 
schmaler Teerstrasse länger leicht  nach 

Bassecourt 
(475 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant, mit Restaurants; Bahnhof; 

kurz  und länger leicht  durch Dorf zu 
+ (vor Kirche und bei Restaurant, re S.) li; in Richtung rote Velotafel vorbei an 
Trinkwasser-Brunnen (re S.) kurz  über Bahnlinie zu 
+ (bei Trinkwasser-Brunnen) re; in Richtung rote Velotafel bei mittelmässigem 



Verkehr auf Velostreifen kurz  durch Dorf zu 
+ (bei „Denner“, re S.) li; Richtung Librairie ganz kurz  zu 
+ re; Richtung Courfaivre (alles in Richtung rote Velotafel Nr. 23) kurz leicht 
, vorbei an Trinkwasser-Brunnen (re S.), zu 
 g.; auf schmaler Teerstrasse länger ganz leicht  durch und aus Dorf zu 
 g.; länger ganz leicht  , z.T. entlang Baumreihen (li S.) zu 
+ (vor Barriere) li; kurz  entlang Bahnlinie (re S.)  zu 
+ (vor Barriere) re; in Richtung rote Velotafel kurz  über Bahnlinie nach 

Courfaivre 
(460 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurants; Bahnhof; 

und zu 
+ re; ganz kurz  zu 
+ li; auf der Rue de la Faverge kurz alles g. durch Dorf zu 
+ li; in Richtung gelber Velopfeil kurz leicht  durch Dorf zu 
+ (vor Barriere) re; kurz  aus Dorf und über Bach-Brücke zu 
+ re; Richtung Delémont (rote Velotafel) kurz leicht  entlang Bäumen (li S.) 
zu 
+ (bei Rebberg, li S.) re; kurz leicht  über Bach-Brücke und in Kurven zu 
+ (vor Barriere) li; länger leicht  entlang Bahnlinie (re S.) zu 
+ (vor Barriere) re; ganz kurz über Bahnlinie zu 
+ li; in Richtung rote Velotafel Nr. 23 kurz  nach 

Courtételle 
(440 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurants; Bahnhof; 

zuerst entlang Bahnlinie (li S.), dann in Kurven alles g. durch Dorf zu Stopp: 
+ li; ganz kurz  zu 
+ re; in Richtung gelber Velopfeil kurz  durch Dorf zu 
+ (bei Restaurant, li S.) li; in Richtung gelber Velopfeil kurz leicht  zu 
+ (vor Barriere) re; Richtung Delémont (rote Velotafel) länger ganz leicht  
entlang Bahnlinie (li S.) zu 
+ (unter Autobahn-Brücke, bei Abzweigung nach Rossemaison) li; kurz  ent-
lang Bahnlinie (li S.) zu 
+ (vor Barriere) li; ganz kurz über Bahnlinie zu 
+ re; kurz  entlang Bahnlinie (re S.) zu 
+ g.; Richtung Delémont (rote Velotafel) alles g. länger leicht  unter Stras-
sen-Brücke durch nach 

Delémont 
(410 m ü. M.) 

Hauptstadt des Kantons Jura; ca.12‘000 Bewohnende; schöne Altstadt mit 
historischen Gebäuden und mächtigen Brunnen; Schloss der Fürstbischöfe; 
Ruine und Kapelle „Le Vorbourg“ nordöstlich der Stadt; Wakker-Preis 2006; 
mehrere Hotels und Restaurants; Campingplatz; Bahnhof; 

und zu 
+ (vor Gebäude „Hes.so“) re; in Richtung rote Velotafel kurz  entlang Bahn-
linie (re S.) und danach über Bahnhofplatz, vorbei an Busbahnhof (li S.) und 
an Bahnhofgebäuden (re S.) zu 
+ (vor Bahnhofeingang) g.; Richtung Laufen (rote Velotafel) kurz  vorbei an 
mehreren Restaurants und an Hotel (li S.) zu 

 li; auf dem Chemin Bellevoie kurz ganz leicht  zu 
+ (bei Bach-Brücke, li S.) re; kurz  zu 
 g.; kurz ganz leicht  , vorbei an Bus-Haltestelle „Centre de l’Avenir“, zu 
+ li [und nicht Velotafel Nr. 64!]; auf Rue des Pervenches kurz  zu 
+ re; auf Rue des Primevères kurz  zu 

+ (vor Peugeot-Garage) li; auf Rue Auguste-Quiquerez bei mittelmässigem 
Verkehr kurz leicht  zu 
+ (vor Jumbo) re; Richtung Soyhières (3 km) (rote Velotafel) bei starkem Ver-
kehr kurz leicht  entlang Bahnlinie (re S.) aus Stadt zu 
+ (vor Barriere) re; Richtung Soyhières (gelbe Wandertafel) kurz  über Bahn-
linie und über Bach-Brücke (Birs) zu 

+ (bei Picknick-Platz, re S.) li; Richtung Soyhières (gelbe Wandertafel) auf 
schmalem, z.T. steinigem Feldweg länger leicht  entlang Birs (li S.) und 
Waldrand (re S.), vorbei an Ruine Le Vorbourg (li S., oben), z.T. durch Wald, 



z.T. vorbei an Felsbändern (re S.) zu 
+ li; ganz kurz  über Birs-Brücke zu 

+ (bei Bus-Haltestelle „Bellerive“) re; bei starkem Verkehr auf Velostreifen 
länger leicht  entlang Bahnlinie (li S.) und Birs (re S.) , unter Bahnbrücke 
durch zu 
+ (bei Hotel, li S.) li; Richtung Soyhières ganz kurz  nach 

Soyhières 
(400 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant; 

und kurz  zu 
+ g.; Richtung Ferrette ca. 350 m leichte  , vorbei an Kirche (re S.) zu 
+ (bei Trinkwasser-Brunnen, re S.) li; Richtung Mettembert bei leichtem Ver-
kehr ca. 900 m starke  aus Dorf, z.T. durch Wald, z.T. vorbei an Felsbän-
dern (re S.) zu 
+ li; Richtung Mettembert ca. 3,5 km zuerst starke, dann mittlere  , entlang 
enorm grossem Felsband (re S.), z.T. durch Wald, durch schönes, land-
schaftlich abwechslungsreiches Tal (Blick zurück!) nach 

Mettembert 
(660 m ü. M.) 

und vorbei an Trinkwasser-Brunnen (re S.) durch und aus Dorf; ca. 1,4 km 
starke  , z.T. durch Wald, z.T. entlang Felsbändern (re S.); dann kurz  
entlang grossen Felsbändern (li S.) und z.T. durch Wald zu 
+ li; Richtung Lucelle lange, rassige  durch schönes Tal und ca. 600 m 
starke  , vorbei an Bauernhof (li S.) zu 
+ re; Richtung Lucelle bei leichtem Verkehr längere  , z.gr.T. durch Wald, 
z.T. entlang Bach (re S.), vorbei an markantem, weissem Felsen (li S.) nach 

Lucelle 
(605 m ü. M.) 

Grenzdorf mit ehemaligem Kloster (12. Jh.), heute Altersresidenz; Restau-
rant im Kloster; mit schönem Weiher; Motel; Campingplatz; 

kurz  durch Dorf und über Grenze Schweiz - Frankreich. 

Und zu 
+ li; auf D432 Richtung Winkel bei leichtem Verkehr ca. 850 m starke  , vor-
bei an Motel (re S.), z.gr.T. durch Wald, mit Blick auf Lucelle-Weiher (re S.), 
z.T. entlang Felsbändern (li S.), vorbei an Häusergruppe mit Mairie (Rathaus) 
von Lucelle (re S.); dann kurz  aus Dorf zu 
+ re; auf D432 Richtung Winkel bei leichtem Verkehr ca. 1 km starke  , z.T. 
durch Wald, z.T. entlang Waldrand (li S.); längere  , z.T. durch Wald, dann 
durch Weiler „Les Verreries“ zu 
+ re; Richtung Le Petit Kohlberg länger  durch grösseren Bauernbetrieb; 
dann ca. 1,3 km starke  hinauf zum 

Le Petit Kohlberg 
(680 m ü. M.) 

und zu 
+ re; Richtung Hôtel du Petit Kohlberg kurz  entlang dichtem Gehölz (re S.), 
mit schönem Ausblick über Jurahügel (li S.), und länger  zu Hotel. 

(Weitere Hotels/Motel befinden sich in Lucelle und Winkel.) 

 
 

2. Tag (ca. 60 km) 

 

Le Petit Kohlberg 
(680 m ü. M.) 

Von Hotel auf Strasse retour Richtung Winkel ca. 500 m leichte  und kurz 
leicht  entlang dichtem Gehölz (li S.) zu 
+ g.; Richtung Winkel ca. 350 m mittlere - starke  vorbei an alten Bunkern 
aus der Zeit des 1. Weltkriegs, z.T. durch Wald, und kurz  zu 
„Bildstoeckle“ (Platz mit Picknick-Stellen und Infotafeln), dann längere, rassi-
ge  durch dichten Wald nach 

Winkel 
(580 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant und Restaurant; Quellort des Flusses Ill; 

vorbei an Picknick-Platz (re S.) und Infotafeln (li S.) länger leicht  durch 
Dorf, vorbei an Hotel-Restaurant (re S.), zu 
+ li; auf Route de Lucelle bei leichtem Verkehr, vorbei an Restaurant (re S.), 
ca. 350 m leichte - mittlere  zu 
+ re; auf D41 Richtung Oberlarg kurz  aus Dorf, dann ca. 450 m mittlere - 
starke  , vorbei an Picknick-Plätzen unter Bäumen (li S.), zu „Passhöhe“ 



(Bildstock mit Madonna unter Bäumen, li S.; Uebergang vom Ill- ins Largue-
Tal); längere, rassige  nach 

Oberlarg 
(510 m ü. M.) 

Dorf mit 2 Restaurants; 

und durch Dorf zu 
+ (bei Mairie, li S.) re; vorbei an 2 Restaurants (li und re S.), vorbei an Trink-
wasser-Brunnen (li S.), kurz leicht  durch und aus Dorf; länger leicht  ent-
lang Waldrand (re S.), vorbei an Picknick-Plätzen (re S.), durch Tal der Lar-
gue, nach 

Levoncourt 
(470 m ü. M.) 

längere  durch Dorf, z.T. entlang Bach (li S.), vorbei an Trinkwasser-
Brunnen (re S.); kurz  durch und aus Dorf und länger leicht  nach 

Courtavon 
(450 m ü. M.) 

Dorf mit 2 Restaurants; 

länger leicht  durch Dorf zu 
+ (bei Kirche, re S., und bei Restaurant, li S., ca. 100 m) re; auf D473 Rich-
tung Liebsdorf (3 km) kurz leicht  entlang Bach (li S.) und vorbei an Restau-
rant (re S.) durch und aus Dorf; länger  (eher leicht  ), z.T. entlang Baum-
reihen (li und re S.), vorbei an Picknick-Plätzen (li und re S.), vorbei an Bade-
See mit Attraktionen („Zone de loisirs“, li S.); dann ca. 1 km mittlere - starke  
z.T. durch Wald, z.T. entlang Baumreihen (li und re S.) und kurz  mit 
schönem Ausblick Richtung Vogesen (li S.) nach 

Liebsdorf 
(480 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant; 

und kurz  durch Dorf, vorbei an Hotel-Restaurant (re S.) zu 
+ li; auf D24 II Richtung Mooslargue kurz  durch und aus Dorf; länger leicht 
 zu 
+ li; auf D7 Bis Richtung Mooslargue länger  und ganz leicht  , kurz durch 
Wald, nach 

Moos(largue) 
(420 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant; 

vorbei an Weiher (re S.) kurz leicht  durch Dorf zu 
+ li; auf D7 Bis bei leichtem Verkehr kurz ganz leicht  vorbei an Restaurant 
(re S.) zu 
+ li; auf D24 Richtung Pfetterhouse (5 km) entlang dichtem Gehölz ca. 300 m 
mittlere  aus Dorf und kurz stark , vorbei an Kruzifix in 2 Bäumen 
(re S.), mit grossartigem Ausblick Richtung Jura (li S.) und Richtung Vogesen 
(re S.); längere, rassige  in Kurven, z.gr.T. durch Wald; 

über Largue-Brücke und vorbei an Weiher (gut für Picknick, li S.), dann ca. 
1,1 km mittlere  , z.T. durch Wald, z.T. entlang Golfplatz (hinter dichtem 
Gehölz, re S.), und längere  vorbei an Weiher (li S.) nach 

Pfetterhouse 
(440 m ü. M.) 

grösseres Dorf mit 2 Restaurants; 

und zu 
 g.; auf Rue de la Gare (früherer Bahnhof steht noch eingangs Dorf, li S.!) ca. 
500 m mittlere  durch Dorf und kurz  , vorbei an Mairie (li S.) zu 
+ (bei Kirche, li S.) re; auf D10 Bis Richtung Réchésy (4,5 km) ca. 150 m mitt-
lere , vorbei an ehemaligem Restaurant (re S.) zu 
+ li; auf D24 Richtung Réchésy bei leichtem Verkehr ca. 450 m mittlere - star-
ke  durch und aus Dorf; dann länger  z.T. entlang Waldrand (re und li S.), 
mit schönem Ausblick Richtung Vogesen (re S.), z.T. durch Wald, vorbei an 
Weiher (re S.); 

länger stark  , z.T. durch Wald, z.T. entlang Waldrand (li S.) und länger 
leicht  über die Grenze vom Elsass in die Franche-Comté nach 

Réchésy 
(430 m ü. M.) 

schön gelegenes Dorf mit Restaurant („Auberge Vieille Ferme“, auf D13 Rich-
tung Schweizer Grenze); 

auf D20 alles g. länger  durch Dorf, vorbei an Kirche (li S., oben) ins schöne  
Dorfzentrum: zu Mairie, Picknick-Platz und zu 
+ li; auf Route de Courcelles Richtung Stade (kl. weisse Tafel) kurz leicht  
durch Dorf und über Bach-Brücke zu 
+ (bei Ortstafel) g.; auf Route de Courcelles aus Dorf und ca. 350 m mittlere - 



starke  entlang Waldrand (li S.) und durch Wald, dann länger  (eher 
leicht  ) entlang Waldrand (li S.) und kurz steil  nach 

Courcelles 
(400 m ü. M.) 

weiter kurz steil  durch Dorf zu 
+ re; auf D21 (Rue d’Ajoie) kurz leicht  , vorbei an Kirche (li S.) durch und 
aus Dorf; kurz  entlang Felsbändern (re S.), dann länger leicht  , z.T. 
durch Wald, nach 

Florimont 
(390 m ü. M.) 

länger leicht  und  durch Dorf zu 
+ li; kurz leicht  über Bach-Brücke (La Coeuvatte) und vorbei an Kirche 
(re S.) zu 
+ li; auf D43 Richtung Delle (5 km) kurz  durch und aus Dorf; dann lange, 
z.T. stark  , z.T. durch Wald, z.T. entlang Waldrand (li S.), z.T. über weites 
Land, vorbei an 3 Weihern (li S.) nach 

Delle 
(380 m ü. M.) 

Städtchen mit ca. 6'700 Bewohnenden im Tal der Allaine; schöne kleine Alt-
stadt; schlossähnliches Rathaus (Hôtel de ville); mit Restaurants; mit Bahn-
hof (seit Neustem wieder offen - im Hinblick auf eine mögliche Wiederaufnah-
me des Bahnbetriebs zwischen Porrentruy und Belfort); 

kurz steil  zu Stopp: 
+ li; bei mittelmässigem Verkehr kurz  zu 
+ re; Richtung Centre ville über Bahn-Brücke kurz  durch Städtchen zu 
 g.; Richtung Centre ville kurz  über Bach-Brücke zu 
+ (bei Hôtel de ville, re S.) li; kurz  durch Altstadt, vorbei an Restaurant 
(re S.) zu Hauptplatz mit schönen alten Häusern, Brunnen (kein Trinkwasser!) 
und Restaurant zu 

+ re; in Richtung grüne Velotafel durch Einbahnstrasse (für Velos erlaubt) kurz 
leicht  zu 
+ (mit Ampeln) li und dann g.; auf D26 (Rue du Docteur Wolff) bei mittelmäs-
sigem Verkehr kurz  zu 
+ li; auf Rue de la Libération bei mittelmässigem Verkehr länger  (eher 
leicht  ), z.T. entlang Bach (re S.), durch und aus Städtchen zu 

+ g.; auf D26 Richtung Lebetain bei mittelmässigem Verkehr kurz leicht  
unter Strassen-Brücke durch zu 
+ li; auf D50 Richtung Villars-le-Sec (5 km) ca. 700 m leichte  , vorbei an 
Felsbändern (li S.), z.T. entlang Waldrand, nach 

Lebetain 
(430 m ü. M.) 

kurz  durch Dorf zu 
+ li; auf D50 Richtung Villars-le-Sec ca. 750 m sehr starke  durch und aus 
Dorf und durch schönes Tal (Val de St-Dizier), z.T. durch Wald, z.T. entlang 
Waldrand (re S.); dann ca. 1,1 km mittlere - starke  zu 
+ (bei Bildstock, re S.) li; auf D50 Richtung Villars-le-Sec ca. 350 m sehr star-
ke  entlang freiem Feld; dann ca. 1 km mittlere - starke  , z.T. durch Wald, 
und länger leicht  , z.T. durch Wald, nach 

Villars-le-Sec 
(555 m ü. M.) 

auf Rue Principale alles g. länger leicht  durch Dorf, vorbei an Kirche (li S.) 
zu 
+ li; auf Rue de Bure kurz  durch und aus Dorf; dann auf C3 (schmale Be-
tonstrasse) länger  über Grenze Frankreich - Schweiz (bei Weiler „Les 
Bornes“). 

Auf schmaler Betonstrasse ca. 500 m leichte - mittlere  und auf schmaler 
Teerstrasse kurz leicht  nach 

Bure 
(585 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant; 

und zu 
+ li; alles g. ca. 350 m leichte  durch Dorf zu 
+ (vor Hotel „La Couronne“) li; auf Rue de Buix ca. 250 m  zu 
+ (bei Parkplatz Hotel Couronne) li; auf Rue du Maira (schmale Teer-, dann 
Betonstrasse, Wanderweg) mit schönem Ausblick Richtung Villars-le-Sec 
(li S.) länger  zu 
+ (vor Wald) re; auf schmaler Betonstrasse Richtung Le Maira (gelbe Wander-
tafel) ca. 350 m mittlere  durch Wald zu 



+ (vor Autobahn) li; auf steinigem, aber recht gutem Weg kurz  entlang Au-
tobahn (re S.) und über kurzes Wiesenstück zu 
+ re; auf schmaler Betonstrasse kurz  und ganz kurz  zu 
+ re; Richtung Eurotrek (kl. Tafel) über Autobahn-Brücke; dann auf schmaler 
Betonstrasse kurz  (ganz kurz durch Wald) nach 

Le Maira 
(510 m ü. M.) 

und zu 
+ (bei Steinkreuz) g.; kurz  durch Weiler, vorbei an Kapelle (re S.) zu 
+ li; auf schmaler Teerstrasse Richtung Milandre (gelbe Wandertafel) kurz  
zu 
+ re; auf schmaler, guter Teerstrasse längere, rassige  aus Weiler und z.T. 
durch Wald, z.T. entlang Felsbändern, zu Weiler „Lavaux“ (Quartier des Dor-
fes Buix) und zu 
+ li; kurz  nach 

Buix 
(385 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant; mit Bahnhof; 

und zu 
+ li; Richtung Milandre (gelbe Wandertafel) länger ganz leicht  (eher  ), 
z.T. entlang Waldrand (li S.), z.T. entlang Bahnlinie (re S.), zu parkähnli-
chem, schönem *Platz (Grottes de Milandre) mit Bach (Allaine), älterem 
Haus am Bach (re S.), in Bäumen, mit Quellgrotte (li S.), mit Treppe zu Burg 
(li S.); dann kurz zu 
+ g.; Richtung Boncourt (gelbe Wandertafel) kurz  , vorbei an Felsgrotte 
(li S.) und entlang Waldrand (li S.) nach 

Boncourt 
(375 m ü. M.) 

Dorf an der französischen Grenze (vor Delle), mit Hotels, Restaurants; mit 
Bahnhof; 

+ re; auf Route des Grottes über Bach-Brücke und ca. 300 m mittlere - starke 
 zu Hotel (vor Bahnlinie, re S.). 

Weitere Hotels befinden sich in Bure (nicht empfehlenswert) und in Mormont. 

 
 

3. Tag (ca. 45 km) 

 

Boncourt 
(375 m ü. M.) 

Bis Buix gleiche Strecke wie Vortag zurück: von Hotel zu Strasse und dann 
li auf Route des Grottes kurz  über Bach-Brücke zu 
+ li; Richtung Buix (2 km) (rote Velotafel) länger  (eher leichte ) auf sehr 
schöner, schattiger Strecke, vorbei an parkähnlichem *Platz mit Quellgrotte 
und idyllischer Flusslandschaft, entlang Waldrand (re S.), z.T. entlang Bach 
(li S.), z.T. entlang Bahnlinie (li S.) nach 

Buix 
(385 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant; mit Bahnhof; 

und zu 
+ (vor Kirche) li; in Richtung rote Velotafel kurz  durch Dorf, vorbei an 
Bahnhof (re S.), über Bahnlinie und über Bach-Brücke zu 
+ li; ca. 10 m schräg über Strasse zu 
+ re; Richtung Montignez (gelbe Wandertafel) auf Vie du Haut ca. 150 m sehr 
starke  zu 
+ re; Richtung Montignez ganz kurz weiter  zu 
+ li; Richtung Montignez ca. 1,3 km mittlere - starke  durch und aus Dorf 
und über weites Plateau mit schönen Ausblicken; dann länger  nach 

Montignez 
(420 m ü. M.) 

kurz  durch Dorf zu 
+ (bei Kirche) g.; Richtung Lugnez kurz  durch und aus Dorf; ca. 600 m 
starke  , z.gr.T. durch Wald; dann längere, rassige  z.T. durch Wald zu 
+ (in Ebene) re; länger ganz leicht  entlang Waldrand (re S.) nach 

Lugnez 
(410 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant; 

kurz  durch Dorf zu 
+ li; Richtung Mulhouse kurz  zu 
+ (vor Restaurant) g.; Richtung Beurnevésin kurz  aus Dorf und länger , 



vorbei an Kapelle St-Imier (li S.); dann ca. 500 m mittlere  und länger  zu 
*+ (vor Ortstafel Beurnevésin) re; 

[*+ g.: Besuch des Dorfes 

Beurnevésin 
(420 m ü. M.) 

Dorf mit schön gelegener Kirche und Hotel-Restaurant; 

kurz  durch Dorf und über Bach-Brücke zu 
 re; Richtung Bonfol kurz  zu Hotel-Restaurant (re S.); 
gleicher Weg zurück zu  und Richtung Lugnez über Bach und ca. 300 m mitt-
lere  aus Dorf zu *+ li;] 

Richtung Coeuve (gelbe Wandertafel) ca. 250 m starke  auf schmaler Teer-
/Betonstrasse und alles g. länger  (eher leicht  ) mit schönem Ausblick 
über weites Land (li S.); dann ca. 400 m sehr stark  auf Feldweg, z.gr.T. 
durch Wald; dann aus Wald und auf gutem Feldweg kurz leicht  , mit schö-
nem, weitem Ausblick über Land Richtung Jurahügel, zu 
+ g.; auf schmaler Betonstrasse länger leicht  (mit kurzen, leichten  ) über 
weites Plateau zu 
+ li; Richtung Vendlincourt (Angabe auf gelber Wandertafel, ca. 20 m weiter 
vorne, li S.) auf schmalem Betonband ca. 400 m leichte - mittlere  Richtung 
Wald zu 
+ (an Waldrand) g.; Richtung Vendlincourt (gelbe Wandertafel) kurz  , z.T. 
durch Wald und alles g. längere, z.T. rassige ; dann auf schmaler Teerstras-
se ca. 350 m mittlere  zu 
** (bei Steinkreuz und Sitzbänken) re; 

[** g.: Besuch des Dorfes 

Vendlincourt 
(445 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant und Restaurant; mit Bahnhof; 

Richtung Vendlincourt alles g. länger  durch Dorf, vorbei an Zugang zu Re-
staurant (li S.) und ca. 400 m mittlere  durch Dorf zu 
 (bei Restaurant „Lion d’Or“, li S.) re; Richtung Alle kurz  zu 
+ li; kurz  zu Hotel-Restaurant „De la Gare“ (re S.)]; 

gleicher Weg zurück  zu 
** (bei Steinkreuz und Sitzbänken) li; 
in Richtung rote Velotafel kurz  zu 
+ (bei Verbot für 3,5 t) re; auf schmaler Beton-, dann Teerstrasse länger  
und ca. 1,2 km mittlere  , kurz vorbei an Baumreihen, über weites Plateau 
zu langgestreckter Mästerei (re S.); 
längere, rassige  mit schönem Ausblick über Land Richtung Coeuve zu 
+ (bei Hecken, li S.) li; alles g. kurz leicht  nach 

Coeuve 
(430 m ü. M.) 

schön gelegenes Dorf mit Restaurants; Schloss; historischer Waschbrun-
nen aus dem 18. Jh.; 

und zu 
+ re; auf Vie de Vendlincourt kurz  durch Dorf zu 
+ (bei Restaurant) re; Richtung Lugnez ca. 10 m zu 
 (vor historischem Waschhaus) li; Richtung Lavoirs vorbei an Waschhaus 
(re S.) kurz  zu 
+ (bei Schloss, re S.) re; Richtung Salle polyvalente kurz  durch Dorf zu 
+ li; Richtung Restaurant Mont de Coeuve auf Route du Mont ca. 300 m sehr 
steil  durch Dorf, vorbei an grosser, weit sichtbarer Kirche (re S.) zu 
+ li; in Richtung gelber Wandertafel ca. 750 m starke bis sehr starke  durch 
und aus Dorf und z.T. durch Wald zu 

+ (bei Steinkreuz, re S., und bei Ausflug-Restaurant „Mont de Coeuve“, li S.; 
535 m ü. M.) re; Richtung Montignez (gelbe Wandertafel) kurz leicht  zu 
+ (eher Verzweigung) li; kurz  zu 
+ (vor Wald) li; alles g. längere, rassige , z.T. durch Wald, nach 

Courtemaîche 
(400 m ü. M.) 

Dorf mit Restaurant; mit Bahnhof; 

länger  über 2 Bahnlinien durch Dorf, vorbei an Bahnhof (li S.) und über 
Bach-Brücke zu 
+ li; Richtung Courchavon (rote Velotafel) bei leichtem Verkehr, z.T. auf Velo-



streifen, kurz  durch und aus Dorf und länger  auf schöner Strecke, 
z.T. entlang Bach (li S.), z.T. vorbei an Felsbändern (re S.) nach 

Courchavon 
(410 m ü. M.) 

kurz  durch Dorf zu 
+ (bei Kirche) re; Richtung Mormont ca. 1,6 km mittlere - starke  durch und 
aus Dorf, dann z.T. entlang Felsbändern und z.T. durch Wald zu 
+ (vor Wald) re; Richtung Pistolet (kl. weisse Tafel) ca. 250 m starke  in gr. 
Li-Kurve nach 

Mormont 
(535 m ü. M.) 

Dorf mit (empfehlenswertem) Hotel-Restaurant; 

ca. 50 m mittlere  zu Dorfplatz und zu 
+ li; Richtung Porrentruy (gelbe Wandertafel) kurz  , vorbei an Zugang zu 
Hotel-Restaurant „St-Hubert“ (re S.) durch und aus Dorf zu 
+ li; in Richtung gelbe Wandertafel, auf schmaler Betonstrasse, in gr. Li- und 
Re-Kurven ca. 450 m starke  ; dann länger leicht , z.T. entlang Waldrand 
(li S.) zu 
+ li; kurz leicht  zu 
+ re; Richtung Hôpital (Tafel vor +) [und nicht + li Richtung Porrentruy!], 
ca. 200 m leichte  zu 
+ li; Richtung Hôpital bei leichtem Verkehr lange leicht  , z.gr.T. durch Wald, 
nach 

Porrentruy 
(425 m ü. M.) 

Hauptort des Bezirks Ajoie (Kanton Jura) im Tal der Allaine; ca. 7000 Be-
wohnende; gut erhaltene Altstadt (z. T. Fussgängerzone); Schloss (dessen 
älteste Teile ins frühe 13. Jh. zurückreichen); Rathaus (Hôtel de Ville) aus dem 
18. Jh.; alte Stadtbrunnen; Hotels; Restaurants; Museen; mit Bahnhof; 

längere, rassige  durch Stadt, vorbei an Spital und Hotel-Restaurant (beide 
re S.), in gr. Re- und Li-Kurve zu 
+ (vor Schloss) li; bei leichtem Verkehr länger  durch Altstadt, vorbei an 
Schloss (li S.) und durch Stadttor zu 
+ re; Richtung Biel bei mittelmässigem Verkehr z.T. auf Velostreifen kurz  
über Bach-Brücke zu 
 g.; ganz kurz  zu 

 (vor Bahnhof) re; Richtung Alle (5 km) (rote Velotafel) bei starkem Verkehr 
kurz  , vorbei an Hotels und Restaurants (re S.) zu 
 re; Richtung Alle (rote Velotafel) bei starkem Verkehr auf Velostreifen kurz 
 über Bach-Brücke zu 
 (bei Coop, re S.) li; Richtung Alle (rote Velotafel) bei mittelmässigem Ver-
kehr auf Velostreifen ca. 600 m mittlere  durch Stadt zu 
+ (bei Strassenspiegel, re S.) li; Richtung Alle (rote Velotafel) auf Chemin des 
Bains (schmale Teerstrasse) länger leicht  vorbei an Badanstalt (li S.) zu 
+ (bei „Dosenbach“) re; kurz  zu 
 g.; Richtung Biel kurz  zu 
+ (vor Autobahn-Brücke) li; in Richtung gelbe Wandertafel unter Autobahn-
Brücke durch und auf schmaler Teerstrasse, z.T. auf Feldweg ca. 1,2 km star-
ke bis sehr starke  , z.T. entlang Felsbändern und Waldrand (re S.), mit 
schönem Ausblick übers Allaine-Tal, zu Bauernhof; 
dann auf schmaler Teerstrasse länger leicht  , mit weitem Ausblick Richtung 
Jurahügel, nach 

Courgenay 
(490 m ü. M.) 

Dorf mit Hotel-Restaurant und Restaurants; bekannt geworden durch das 
Lied (aus dem 1. Weltkrieg) „C’est la Petite Gilberte“; mit Bahnhof; mit „Pier-
re Percée“ (Megalith mit Seelenloch, ca. 3000 v. Chr.); 

und durch Dorf zu 
+ (bei Tafel „Caveau de la Pierre Percée“) re; ganz kurz  durch Dorf zu 
+ (bei Pierre Percée und bei Trinkwasser-Brunnen) li; bei mittelmässigem 
Verkehr kurz  vorbei an Restaurant (li S.) und über Bahnlinie zu 
+ li; kurz  , vorbei an Restaurant und Hotel-Restaurant (beide re S.) zu 
Bahnhof (li S.). 
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